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Liebe Heimatfreunde, 

bei meinen Forschungen zur Historie des Hirschberger 
Weichbildes, fand ich im Bestand der „Digitalisierten 
Sammlungen der Staatsbibliothek zu Berlin“ Briefe, die 
der Hirschberger Justizrat Dr. jur. Bruno Ablaß dem gro-
ßen Dichterfürsten Gerhart Hauptmann geschrieben hat. 
Die Fam. Ablaß war über 35 Jahre mit Gerhart Haupt-
mann befreundet. Es spricht viel dafür, dass diese Schrift-
dokumente mit dem Sonderzug und dem Leichnam 
Gerhart Hauptmanns in den Westen gelangten. 

Dr. Ablaß wurde 1903 zum ersten Mal in den Reichstag 
gewählt. In einem Brief vom Juli 1932 an seine politischen 
Freunde schreibt Dr. Ablaß, dass er aus Sorge um 
Deutschland und die wüste Demagogie sich nochmals als 
führender Kandidat der Staatspartei habe aufstellen las-
sen.  

Die Nazis haben Dr. Ablaß diese Kandidatur sehr übel 
genommen und ihm die Aufnahme in den  neu gegrün-
deten Bund Nationalsozialistischer Deutscher Juristen 
verweigert und damit seine Tätigkeit als Jurist erschwert. 

Die Briefe lassen uns diese schwere Zeit in Deutschland 
besser verstehen. Aber auch Dr. Ablaß konnte mit seiner 
Aufrichtigkeit und seinem Einsatz für ein demokratisches 
Deutschland  den Unrechtsstaat der Nazis nicht verhin-
dern. 
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Unter dem nachstehenden link können die Briefe von 
Dr. Ablaß abgerufen werden. 

http://digital.staatsbibliothek-berlin.de/su-
che/?tx_goobit3_sbb_search%5Bform-
query0%5D=Hirschberg&tx_goobit3_sbb_search%5Bor-
der%5D=BYCREATOR&tx_goobit3_sbb_search%5Bre-
verse%5D=0&tx_goobit3_sbb_se-
arch%5Bsquery%5D=Hirschberg&tx_goobit3_sbb_se-
arch%5Blink%5D=1  

Die Briefe und weitere Dokumente sind aus der Zeit von 
1908 bis zum Todesjahr 1942 von Dr. Bruno Ablaß. 

 
Im Februar 2015      Ullrich Junker 
         Mörikestr. 16 
       D 88285 Bodnegg 
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